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Oben links: Ausschnitt aus der 
Rauch´schen Landtafel 1617 
Oben rechts: Hatzenweiler 2006 
Unten links: Gasthaus zur Sonne 1960 

Am 03. September im Jahre 773 hat Hadupert im Auftrag seiner 
Mutter Teotrada Güter aus „Haddinvviler“ (Hatzenweiler) dem 
Kloster St. Gallen als Schenkung übergeben. Mit diesem Datum ist 
Hatzenweiler der erste Ort auf dem Gebiet der Stadt Wangen, der 
historisch erwähnt wird.  
Dieses Jubiläum feiern wir am 16. September in Hatzenweiler als 
Bürgerfest der Weilergemeinschaft und am 27. Oktober in einem 
Festakt der Stadt Wangen und der Ortsgemeinde Niederwangen in 
der Aula der Schule. 
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BEKANNTMACHUNGEN
DER ORTSCHAFT

Problemstoffsammlung im September 2023 
Freitag, 15.09.2023 
Obermooweiler, Entsorgungszentrum   13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Problemstoffe sind Abfälle, die Sie nicht im Restmüll entsorgen 
dürfen, weil sie schädliche Wirkungen auf die Gesundheit und 
die Umwelt haben können. 
Mit den Problemstoffsammlungen erhalten alle Privathaus-
halte und Kleingewerbebetriebe kostenfrei die Möglichkeit, 
diese Abfälle in haushaltsüblichen Mengen umweltgerecht zu 
entsorgen (bei Mengen unter 15 kg). Gewerbebetriebe können 
Problemstoffe nach vorheriger Anmeldung kostenpflichtig bei 
den Sammelstellen abgeben. 
Angenommen werden: Batterien (Haushaltsbatterien und Autobat-
terien), Altöl (bis zu 5 Liter), Chemikalien (max. Einzelgebinde mit  
20 Liter), Farben, Lacke, Holz- und Pflanzenschutzmittel, Klebstoffe, 
Säuren, Laugen, Leuchtstoffröhren (max. 20 Stück), Lösungsmit-
tel, Putz- und Reinigungsmittel, sowie Spraydosen mit Restinhalt. 
Weitere Informationen und alle Termine im Landkreis Ravens-
burg finden Sie auf der Homepage www.rv.de unter „Ihr 
Anliegen – Abfall – Unsere Abfallentsorgung - Problemstoff-
sammlung“. Bei Fragen hierzu, hilft Ihnen das Bürgerbüro, 
Abteilung Service Abfallwirtschaft, in Ravensburg gerne unter 
buergerbuero-ab@rv.de oder Tel. (0751) 85-2345 weiter. 
 
Einladung zum Bürgerspaziergang über das 
Landesgartenschaugelände 
TREFFPUNKT: GALLUSBRÜCKE 
Freitag, 22.09.2023 um 15:00 Uhr 
Herr Ebertshäuser 
Samstag, 21.10.2023 um 15:00 Uhr 
Herr OB Lang 
Freitag, 17.11.2023 um 15:00 Uhr 
Herr Ebertshäuser 
Gutes Schuhwerk und wetterfeste Kleidung werden empfohlen!
 

Zweckverband Neuravensburger  
Wasserversorgungsgruppe 
Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 - 920906

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 15. September 2023:
Löwen-Apotheke, Meminger Sr. 2, 88299 Leutkirch, 
Tel: (07561) 72667

Samstag, 16. September 2023:
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 88410 Bad Wurzach, 
Tel: (07564) 935403

Sonntag, 17. September 2023:
Marien-Apotheke, Bodenseestr. 5, 88239 Wangen, 
Tel: (07528) 6919

Montag, 18. September 2023:
Antonius-Apotheke, Marktstr. 8, 88410 Bad Wurzach, 
Tel: (07564) 91237

Dienstag, 19. September 2023:
Engel-Apotheke, Gegenbauerstr. 21, 88239 Wangen, 
Tel: (07522) 912392

Mittwoch, 20. September 2023:
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 88353 Kißlegg, 
Tel: (07563) 1450

Donnerstag, 21. September 2023:
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 88316 Isny, 
Tel: (07562) 97580

Freitag, 22. September 2023:
St. Martins-Apotheke, Bindstr. 49, 88239 Wangen, 
Tel: (07522) 2460

Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199

Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)

Ortsverwaltung Niederwangen
Telefon (07522) 25 01, Telefax (0 75 22) 67 33

Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-70
E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de

Erscheint wöchentlich freitags.

Bezugsgebühr Jahresabo 34,00 Euro.
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VEREINSNACHRICHTEN

SG NIEDERWANGEN

45. Hochgratberglauf war voller Erfolg 
• 04.09.2023 
Bei schönstem Bergwetter richtete der TSV Oberstaufen 
am 3. September 2023 den 45. Internationalen Hochgrat-
berglauf aus. Auf einer Streckenlänge über 6040m war eine 
Höhendifferenz von 850m zu bewältigen. 
Start war an der Talstation der Hochgratbahn. Von dort ging 
es nur wenige Meter eben, dann begann der Anstieg. 13 Läu-
ferinnen und Läufer der SG Niederwangen stellten sich die-
ser Herausforderung und verbuchten erfreuliche Ergebnisse. 
Besonders erfreulich und hervorzuheben ist die Leistung von 
Bärbel Fischer, die bei den Frauen (Overall) Platz 2 erreichen 
konnte. 
Aufgrund des schönen Wetters standen zahlreiche Zuschauer 
an der Strecke und peitschten die Athleten am finalen Anstieg 
ins Ziel auf 1708m an der Hochgratbahn-Bergstation. Die Stim-
mung im Ziel war von großer Begeisterung und Freude geprägt. 
Tolle Leistungen durch die einzelnen Siegerinnen und Siegern 
wurden ebenso gefeiert, wie breitensportliche Leistungen bei 
den Mannschafts- und Kinderläufen. 
  
Folgende Ergebnisse erzielten die SGN Läufer: 
Leopold Stebel U12 Platz 6. 
Johanna Stoiber W30 Platz 5. 
Bärbel Fischer W45 Platz 1. 
Andrea Theobold W55 Platz 3. 
Dominik Hänsler M Platz 20. 
Markus Rahbauer M35 Platz 2. 
Jan Rieger M35 Platz 11. 
Franz Felder M40 Platz 3. 
Franz Stebel M40 Platz 7. 
Stephan Weber M40 Platz 10. 
Mario Biggel M45 Platz 5. 
Klemens Sinz M50 Platz 11. 
Franz Walter M70 Platz 1. 

Daggi gewinnt AK in Locarno 
• 09.09.2023 
Zum Abschluss der Triathlon-Sai-
son konnte Dagmar Gard von 
der SG Niederwangen am Lago 
Maggiore in ihrer Altersklasse 
den ersten Platz verbuchen und 
kam von rund 80 Frauen als 
achte Dame ins Ziel.  
In Locarno startete sie auf der 
olympischen Distanz, das heißt 
1.5 km schwimmen, 40 km rad-
fahren und 10 km laufen.  

Das Wetter machte den Tag zu einem „wunderbaren Event“, wel-
ches mit dem Massenstart im See begann. Als gesamt zwölfte 
konnte Gard nach rund 26 Minuten aus dem Wasser kommen 
und ging dann auf die Radstrecke ins Maggiatal. „Es hat super 
viel Spaß gemacht und ich konnte noch vier Plätze gut machen. 
Einziges Manko war, dass die Radstrecke nicht vom Verkehr 
abgesperrt wurde und außerdem ein Bahnübergang zu queren 
war, an dem ich eine gute Minute warten musste“, fasste die 
46-jährige zusammen. Auf der abschließenden Laufstrecke, die 
am Hafen entlangführte, konnte sie mit 46 Minuten die Platzie-
rung halten und damit ihre Altersklasse gewinnen. „Mein per-
sönliches Highlight waren die vielen gut gelaunten Sportler 
und die entspannte Atmosphäre. Besser hätte die Triathlons-
aison für mich dieses Jahr nicht enden können.“ 
 

HEIMATVEREIN NIEDERWANGEN

Informationsfahrt ins Stiftsarchiv St. Gallen 
Zur Informationsfahrt ins Stiftsarchiv St. Gallen anläßlich des 
1250jährigen Bestehens des Ortsteils Hatzenweiler am Sams-
tag, den 23. September 2023 sind noch einige wenige Plätze frei. 
Abfahrt ist um 8:30 Uhr am Parkplatz beim Seelenbach.  
Anmeldung telefonisch bei Berthold Riether unter 07522 8906 
oder 0171 4191441.
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN

Dorfflohmarkt in Primisweiler 
Am Samstag, dem 07.10.2023 von 10 - 15 Uhr. 
Sei dabei und verkaufe bequem vor deiner Tür. 
Melde deinen Verkaufstand mit deiner Adresse einfach bei 
Ann-Kathrin Rimmele (anki-rimmele@web.de) bis zum 
23.09.2023 an. 
Dein Verkaufsstand wird anschließend auf einer Karte markiert. 
- Findet nur bei guter Witterung statt. 
- Makiere deinen Stand mit einem Luftballon 
 
Kinder und Jugendbazar Hergensweiler 
in der Leiblachhalle 
Samstag, den 16. September 2023 
08:30 Uhr bis 11:00 Uhr und 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr 
Aktuelle Baby-, Kinder- und Jugendbekleidung, Umstands-
mode, Spielsachen aller Art, Kinderwagen, Autositze, Bettchen, 
Fahrräder, Haushaltswaren und vieles mehr ... 

AusschIießlich große Einkaufstaschen 
erlaubt!!! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Kinderbazar-Team Hergensweiler 
kibahgw@yahoo.de 
www.kinderbazar-hergensweiler.de 
Kaffee und Kuchen auch zum Mitnehmen 

 
Häge-Schmiede Wangen  
Joy Kleinkunst: Michael Frowin 
Michael Frowin ist mit dem Kabarett „Selten so gelacht“ am  
16. September um 20 Uhr in der Häge-Schmiede.
20 Sekunden Lachen entspricht der körperlichen Leistung von 
drei Minuten schnellem Rudern. Was für eine Erkenntnis! Also: 
Lachen oder Rudern? Ihrem Körper isses egal! 
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Noch bevor der Mensch gesprochen hat, hat er gelacht. Lachen 
ist gesund, Lachen lockert Blockaden und wer lacht, hat den 
besseren Sex. Michael Frowin, der „längst zum Besten gehört, 
was Kabarett zu bieten hat, macht den Praxistest. Wo kommt 
das Lachen her, wo will es hin? Warum lachen wir? Und wor-
über besser nicht? Höchste Zeit, dem Lachen auf den Grund 
zu gehen. Als anerkannter Humortrainer greift Frowin zu 
allem, was Humor & Satire zu bieten haben – Witze, Absurdes 
und aktuelle Politik. Garantiert genauso gründlich wie jede 
Lachyoga! Eine umfassende wie erhellende humoristische Dop-
pel-Stunde. Frowin schafft es einmal mehr, sein Publikum intel-
ligent und hintersinnig bestens zu unterhalten - und trotz all 
der Krisen herzhaft zum Lachen zu bringen. Wirklich Kabarett 
vom Feinsten. Einer der schärfsten und geistreichsten Kabaret-
tisten unserer Tage. 
Karten gibt es im Vorverkauf   im Gästeamt, Bindstraße 10, Tel. 
07522 / 74-211, Reservierungen macht Maria Neumann, E-Mail 
kleinkunst@wangen.de, Telefonnummer 07522 / 29 131 oder 
über www.reservix.de oder an der Abendkasse, ab 18 Uhr geöff-
net und unter der Telefonnummer 07522 / 913627 erreichbar. 
  
Das Allgäu-Jazz-Quintett und Hajo Fickus präsentieren 
musikalisch-literarisches Programm in der 
„Dunkle Schwester des Tages - Stimmen und Töne zur Nacht“ ist 
der Titel des Programms, das vom Allgäu-Jazz-Quintett zusam-
men mit dem Wangener Schauspieler Hajo Fickus am Samstag, 
22. September, um 20 Uhr in der Wangener Häge-Schmiede 
präsentiert wird.
Es entführt auf eine musikalisch-literarische Reise durch die 
verschiedenen Facetten und Stimmungen der Nacht, von der 
Melancholie einer Abendstimmung bis hin zu den Nächten des 
Rausches und der wilden Ekstase, vom sanften Mondlicht bis 
zum erotisch flackernden Rotlicht, von Träumen unterm Ster-
nenhimmel bis zur Stunde der Geister und Gespenster. Anhand 
eigens arrangierter Jazz-Stücke, gepaart mit Eigenkompositio-
nen, inszeniert das Ensemble sensibel und klangvoll die unter-
schiedlichen Stimmungen der Nacht. Hajo Fickus rezitiert dazu 
alte und neue, bekannte und weniger bekannte Gedichte und 
andere Texte der Weltliteratur bis hin zu zeitgenössischen Auto-
ren. Text und Musik ergänzen sich und verschmelzen zu einer 
neuen spannungsvollen Einheit. 
Die fünf Musiker des Allgäu-Jazz-Quintetts - Bernhard Mon-
zel (Gesang), Werner Walravens (Gitarre), Rainer Barthels (Kon-
trabass), Jörg Holik (Schlagzeug) und Antje Hilmes-Walravens 
(Querflöte) - haben unterschiedlichste musikalische Erfahrun-
gen, sei es aus der Klassik, dem Mainstream-Bebop und Modern-
jazz oder aus der Weltmusik; Hajo Fickus ist in Wangen vor allem 
als Gründer und Leiter der Theatergruppe Kiesel, aber auch 
durch andere Theaterprojekte und als Autor bekannt. Gemein-
sam versprechen die sechs Beteiligten ein individuelles kam-
mermusikalisches Klangerlebnis der besonderen Art, das mehr 
ist als die Summe seiner Einzelteile.
Karten gibt es per E-Mail unter info@jazz-allgaeu.de oder an 
der Abendkasse (18 EUR, ermäßigt 14 EUR).
 
Klassische Musik am Nachmittag für Senioren 
Die gemeinnützige Internationale Stiftung zur Foerderung 
von Kultur und Zivilisation, München, veranstaltet gemein-
sam mit dem Stadtseniorenrat Wangen und der Seniorenbe-
gleitung der Stadt Wangen „Herz und Gemüt“ am Dienstag, 
den 19. September 2023 um 14:30 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) in 
der Stadthalle Wangen ein klassisches Konzert bei Kaffee und 
Kuchen für ältere Menschen. Geboten wird den Besuchern das 
heitere gemischte Programm „Europa Furioso“ in frischer Aus-
gestaltung - ein bunter Reigen virtuoser Instrumentalmusik 

und schwelgerischer Opernarien. Der Eintritt sowie die Bewir-
tung mit Kaffee und Kuchen sind frei. Karten sind erhältlich seit 
1. September 2023 bei der Aktion „Herz und Gemüt“, Buchweg 
8/ 88239 Wangen, Tel. 07522-797864..
 
Schwäbischer Albverein Wangen  
SAV Wangen begibt sich auf die Spuren der Hl. Adelindis 
Am Sonntag, den 17.09. um 10 Uhr trifft sich der SAV Wangen 
am P 14, um Fahrgemeinschaften zu bilden zur Fahrt nach Bad 
Buchau Kappel. 
Auf dem Parkplatz der Kappeller Kirche startet unsere Wande-
rung, ca. 3 - 3,5 Stunden. 
Wir wandern durch das Plankental zur Adelindis Kapelle. Wei-
ter geht es durch das wellige Oberschwaben mit schöner Aus-
sicht zum Bruckerhof. 
Von dort weiter nach Kappel zurück. 
Es wird zu meist auf Feld-, Forst- und Radwege gewandert, bei 
minimalen Steigungen. Eine Schlusseinkehr wird in Bad Schus-
senried sein. 
Gäste werden herzlich eingeladen zum Mitwandern 
Anmeldung ist erforderlich bis zum Freitag, den 15.09. um  
18 Uhr bei M. + R. Sailer, Tel. 07522-5121 AB 
 
Stadthalle Wangen 
ANDREAS MARTIN HOFMEIR - Musikalisch-kabarettisti-
sche Lesung „Kein Aufwand! Teil 1“ am Fr. 6. Oktober 20 Uhr  
Er gewann als erster Tubist überhaupt den ECHO Klassik als „Ins-
trumentalist des Jahres“, er ist Professor am Mozarteum in Salz-
burg und war Gründungsmitglied der bayerischen Kultband 
LaBrassBanda. Nach seinem begeisternden Gastauftritt bei der 
Stadtkapelle Wangen im Oktober 2021 kommt er nun am Frei-
tag 6. Oktober auf Einladung des Kultrast e.V. mit seiner musi-
kalisch-kabarettistischen Lesung in die Stadthalle Wangen. In 
seinem trockenen Stil liest er aus seinen Erfahrungen als Tubist 
und Weltreisender, in epischer Breite und lyrischer Würze. Dazu 
gibt’s brasilianische, ungarische und argentinische Musik aus 
der Tuba, begleitet mit Jazzpiano. 
In bester Tradition eines Gerhard Polt oder Karl Valentin schil-
dert er seinen Kampf mit dem Instrument, dem ungeliebten 
Üben, die Schwierigkeiten beim Reisen, den plötzlichen Zusam-
menprall des Landburschen mit der Großstadt Berlin und sei-
nem hauseigenen Einbrecher Jürgen ... Nach diesem Abend 
darf sich jeder mal ein bisschen als Tubist fühlen. Diese tragi-
komische und atmosphärische Mixtur hat sich aus dem Stand 
als Erfolgsprogramm entpuppt, so entwaffnend und witzig 
sind die allesamt wahren Geschichten, so verträumt und mit-
reißend virtuos die Musik! 
Vorverkauf: Online: www.kultrast.de (Kulturpass möglich) und 
Tabakstube Wangen, 07522-3789 
Infos:  kultrast.de, andreas-martin-hofmeir.com 
  
Welt Alzheimer Tag  
Woche der Demenz 2023 // Motto 2023 „Demenz - die Welt 
steht Kopf“ 
Herzliche Einladung zur „Woche der Demenz“. 
Unter dem Motto „Demenz - verbunden bleiben“ wollen wir mit 
verschiedenen Veranstaltungen auf dieses Thema aufmerksam 
machen und darüber informieren.   
Buchausstellung und Infostand in der städtischen Bücherei 
vom 18.09. bis 23.09.2023. Während der ganzen Woche präsen-
tiert die Stadtbücherei in einer Ausstellung Bücher zum Thema 
Demenz. Die Bücher können nach Ende der Ausstellung ausge-
liehen werden. Zusätzlich gibt es ein breites Angebot an Infor-
mationsschriften und Kontaktadressen. 
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Vortrag: Unterstützungsmöglichkeiten für Angehörige 
Montag, den 18.09.2023, 19.00 - 20.30 Uhr Stadtbüche-
rei Wangen 
Referent: Herr Stefan Löffler (Pflegestützpunkt) und weitere 
Institutionen 
Herr Löffler vom Pflegestützpunkt des Landkreises Ravensburg 
und weitere verschiedene Institutionen stellen Unterstützungs-
möglichkeiten für Angehörige von demenziell erkrankten Per-
sonen vor. Nach dem Vortrag besteht die Möglichkeit Fragen 
zu stellen. 
- kostenfrei 
- Anmeldung: www.vhs-wangen.de oder Tel. 07522-74242   
„Musik am Nachmittag“ - klassisches Konzert für Menschen 
mit und ohne Demenz  
Dienstag, den 19.09.2023, 14.30 - 16.30 Uhr, Stadthalle 
Wangen  
- kostenfrei 
- Anmeldung: Seniorenbegleitung Wangen, Tel. 07522-797864   
Vortrag: „Vergesslichkeit oder schon Demenz“ 
Mittwoch, den 20.09.2023, 19.30 - 21.00 Uhr Stadtbüche-
rei Wangen 
Referentin: Melanie Hane (Stationsleiterin i.d. Alterpsychiatrie 
- ZfP Südwürttemberg) 
Besonders am Anfang ist es sehr schwer die „normale Vergess-
lichkeit“ von einer beginnenden Demenz abzugrenzen. In die-
sem Vortrag thematisiert Frau Hane die typischen Merkmale 
einer beginnenden Demenz und gibt Informationen zur Diag-
nostik sowie dem Verlauf der Erkrankung. Im Anschluss haben 
die Teilnehmenden Zeit Fragen zu stellen. 
- kostenfrei 
- Anmeldung: www.vhs-wangen.de oder Tel. 07522-74242   
Workshop für pflegende Angehörige, Betreuungskräfte, 
Pflegekräfte, Ehrenamtliche und Interessierte 
Samstag, den 23.09.2023, 17.00 - 18.30 Uhr, VHS Wangen 
- kostenfrei 
- Referentin Sabine Pfau (Heilp. Psychotherapie, Klangthera-
peutin) 
- Anmeldung: www.vhs-wangen.de oder Tel. 07522-74242 
Die Betreuung eines demenziell erkrankten Angehörigen erfor-
dert oft viel Kraft von den Angehörigen. Dieser Workshop mit 
Sabine Pfau lädt nach einem kurzen Vortrag zum Thema „Selbst-
fürsorge“ Angehörige sowie Betreuungskräfte, Ehrenamtliche 
und Interessierte ein, mit Klangentspannung und entspannter 
Körperarbeit wieder Energie für den Alltag zu schöpfen. 
weitere Informationen:  
www.vhs-wangen.de/programm/woche-der-demenz 
Seniorenbegleitung „Herz und Gemüt“ 
Buchweg 8, 88239 Wangen, Tel. 07522-797864 
  

Weberzunftsaal  Wangen 
Duo Konzert mit den Geschwistern Elisabeth Schütz und 
Miriam Heuberger 
Die beiden renommierten Instrumentalistinnen Elisabeth 
Schütz, Violine und Miriam Heuberger, Klavier, geben am Sonn-
tag, den 24. September um 17 Uhr im Weberzunftsaal ein geför-
dertes Konzert der Stadt Wangen. 
Das Geschwisterpaar wird Ihnen neben Wolfgang Amadeus 
Mozart die „Grand Sonate“ von Franz Schubert sowie die Sonate 
von Claude Debussy zu Gehör bringen. 
Es erwartet Sie eine höchst spannende Zeitreise durch die 
Musik. 
Der Eintritt ist frei - Spenden sind erbeten.
 
 

AUS DEM UMLAND

Basar rund ums Kind Neukirch 
Das Basarteam Neukirch lädt zum Herbstbasar rund ums Kind 
am Samstag, den 23.09.23 in der Mehrzweckhalle Neukirch 
ein. 
Verkauft werden gut erhaltene Kinderkleidung für Herbst/Win-
ter, Spielzeug, Schuhe, Babyzubehör, etc. 
Einlass ist ab 10.30 Uhr (für Schwangere mit Begleitperson ab 
10.00 Uhr) bis 12.00 Uhr. 
Für das leibliche Wohl ist gesorgt. Es gibt Kaffee und Kuchen, 
sowie Pizza auch zum Mitnehmen. 
Wir freuen uns auf Euch und wünschen viel Spaß beim Stöbern,. 
Euer Basarteam Neukirch 
Anmeldeformular und alle weiteren Infos unter Basarneukirch.
jimdo.de
 
Schloss Achberg 
Konzert „Magie der Farben“  
Am 23. September 2023 lässt sich der Sommer mit einem ganz 
besonderen Konzerterlebnis im Rittersaal von Schloss Achberg 
ausklingen: Das Duo Garbo ist mit dem Programm „Magie der 
Farben“  zu Gast (19 Uhr | 30/22 Euro) im wunderschönen baro-
cken Rittersaal. Schloss Achberg zeigt noch bis zum 29. Oktober 
2023 die Ausstellung „Paul Kleinschmidt 1883 - 1949. Hymnen 
der Malerei“. Inspiriert vom Stil, den Lebensstationen und Werk-
motiven des Künstlers haben Christiane Meininger (Flöte) und 
Rainer Gepp (Klavier) ein ganz besonderes Konzertprogramm 
zusammengestellt. Auf dem Programm stehen Werke von Phil-
ippe Gaubert, Albert Roussel, George Gershwin, Lili Boulanger, 
Astrid Spitznagel, Amy Beach und Francis Poulenc. Ursprüng-
lich geplant war das Konzert in der Besetzung als Meininger 
Trio; aufgrund von Krankheit musste Miloš Mlejnik seine Teil-
nahme leider absagen. Auch das leicht angepasste Programm 
verspricht einen spannenden und abwechslungsreichen Kon-
zertabend im stimmungsvollen Rittersaal von Schloss Achberg. 
Auf www.schloss-achberg.de geht es zum Kartenvorverkauf.
 
Kreisjugendring Ravensburg e.V. 
Öffentlichkeitsarbeit leicht gemacht 
Der Kreisjugendring Ravensburg e.V. bietet am Freitag, den 
27.10.23 von 15:30 - 18:30 Uhr ein Seminar über moderne 
Pressearbeit in den Räumen der Schwäbischen Zeitung in 
der Karlsstr. 16 in Ravensburg an.  
Die Redakteurin der Schwäbischen Zeitung, Frau Katarina 
Neef leitet an diesem Abend das Seminar. Auf der eigenen 
Homepage, im Gemeindeblatt oder in der Vereins-beilage der 
Schwäbischen Zeitung - wer zeigen will, was sein Verein, sein 

Vorgezogener 
Redaktionsschluss
Sehr geehrte Autoren,
aufgrund des kommenden Feiertages wird  
folgender Redaktionsschluss vorgezogen:
Veröffentlichung: 06.10.2023
Redaktionsschluss: 29.09.2023, 11:00 Uhr
Wir bitten um Beachtung 
und wünschen Ihnen einen schönen Feiertag.
Der Verlag
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Jugendtreff oder die Verbandsgruppe alles auf die Beine stellt, 
muss sich um eine gute Presse- und Öffentlichkeitsarbeit küm-
mern. Was interessiert meine Leser wirklich? Wie muss eine gute 
Pressearbeit aufgebaut sein? Was interessiert meine Leser wirk-
lich? Was sind die Auswahlkriterien für eine Presseveröffentli-
chung? Und worauf kommt es bei einem guten Foto an? Zu 
solchen Fragen gibt’s Infos, Tipps und Anregungen. Anmel-
dungen bis 20.10.23 erforderlich beim Kreisjugendring Ravens-
burg unter 0751/21081 oder info@kreisjugendring-rv.de. Weitere 
Infos in der Geschäftsstelle, Gartenstr. 107, Bauteil D, 88212 
Ravensburg. 
 
Ausbildungsbörse im Club Kantine in  
Ravensburg 
Last minute zum Traumberuf 
Das neue Ausbildungsjahr ist gestartet und im Landkreis 
Ravensburg sind noch rund 1.000 Ausbildungsstellen unbe-
setzt. Am Dienstag, den 20. September, gibt es daher von 
17 - 20 Uhr ein besonderes Angebot. Der Club Kantine in 
Ravensburg verwandelt sich zum Veranstaltungsort für eine 
Last-Minute-Ausbildungsbörse. 
Schulabgängerinnen und Schulabgänger sowie ausbildungsin-
teressierte junge Menschen können sich über freie Lehrstellen 
informieren und sich auch direkt bei den anwesenden Firmen-
vertretern aus verschiedenen Branchen bewerben. Sie haben 
zudem die Möglichkeit, sich von den Ausbildungsberatern der 
Kammern, der Berufsberatung der Agentur für Arbeit und des 
Landkreises beraten zu lassen. 
„In fast allen Berufen ist noch ein Einstieg möglich, die Chan-
cen auf eine Ausbildungsstelle im Traumberuf stehen aktuell 
sehr gut. Einfach vorbeikommen und die Möglichkeiten ent-
decken“, rät Simon Weber, Teamleiter der Berufsberatung im 
Landkreis Ravensburg. 
Die Last-Minute-Ausbildungsbörse ist eine gemeinsame Ver-
anstaltung der IHK Bodensee-Oberschwaben, des Jobcenters 
Landkreis Ravensburg, der Handwerkskammer Ulm sowie der 
Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben 
in Wolfegg 
Samstag, 23. September, 9 - 16 Uhr Museumsakademie im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben in Wolfegg 
„Vielfalt säen - Zukunft ernten“ Alte Sorten, Biodiversität 
und Saatgutmehrung 
Kursleitung: Patrick Kaiser, Geschäftsführer Genbänkle e.V., Saat-
gutinitiative Tatgut 
Saatgut gehört neben Wasser und fruchtbarem Boden zu den 
wichtigsten natürlichen Ressourcen bei der Produktion von 
Lebensmitteln. Die Anpassungsfähigkeit von Pflanzen ist eine 
wichtige Grundlage, um den kommenden Herausforderungen 
durch ökologische Krisen wie den Klimawandel zu begegnen. 
Die letzten hundert Jahre hat sich die Vielfalt an Kulturpflan-
zen um 75 - 90% verringert. Darunter fallen ganz besonders 
alte regionale Gemüse- und Feldfruchtsorten. Mit ihnen sind 
auch viele Farben, Formen, Düfte und Aromen auf unseren 
Tellern verloren gegangen. Manche Regionalsorten wie bspw. 
die „Alblinse“ oder die „Schwabenbohne“ konnten glücklicher-
weise wieder gefunden und etabliert werden. Alte Sorten sind 
neben Vielfalt in Optik und Geschmack vor allem auch Aus-
gangspunkt für die Weiterentwicklung von Kulturpflanzen. 
Damit stellen diese die Grundlage für die landwirtschaftliche 
Produktion und Ernährung der Menschen in allen Ländern der 
Welt dar. Im Kurs stehen daher die Bedeutung und die Erhal-

tungsmöglichkeiten alter Sorten im Vordergrund. Thematisiert 
wird auch, wo alte oder seltene Gemüsesorten angebaut wer-
den, wo deren Saatgut erhältlich ist und wie man dieses selbst 
vermehrt. Auch praktische Gartentipps und genug Zeit für Fra-
gen und Austausch stehen auf dem Programm. Gebühr: 40 Euro 
pro Person (inkl. Eintritt) 
Anmeldung erforderlich  unter 07527 / 9550-0 oder
info@bauernhaus-museum.de 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Vogter Str. 4
88364 Wolfegg 
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE
St. Andreas Niederwangen

Gottesdienste 17. – 24. September 
  
Sonntag, 17. September – 24. Sonntag im Jahreskreis 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
Donnerstag, 21. September 
07:50 Uhr Schülergottesdienst 
Freitag, 22. September 
18:30 Uhr Rosenkranz 
19:00 Uhr Heilige Messe 
Sonntag, 24. September – 25. Sonntag im Jahreskreis 
„Caritas-Kollekte“ 
09:00 Uhr Heilige Messe 
  
Besondere Totengedenken: 
Sonntag, 17. September 
Jahrtag für: 
Anna Jocham 
Gebetsgedenken für: 
Franz und Robert Jocham 
Freitag, 22. September 
Jahrtag für: 
Martha Schneider 
Gebetgedenken für: 
Gerhard Schneider, 
Maria, Peter und Frowin Haas 
  
Schülergottesdienst 
Nach einem Jahr Pause wird ab Donnerstag, 21.09., wieder 
wöchentlich donnerstags an Schultagen um 7.50 Uhr der Schü-
lergottesdienst für die Grundschule Niederwangen in der St. 
Andreas-Kirche stattfinden. 
Die Grundschüler:innen, ihre Eltern, Großeltern und Familien 
sowie alle Gemeindemitglieder, die gerne kommen, sind zum 
Schülergottesdienst herzlich eingeladen. Der Schülergottes-
dienst findet abwechselnd als Messfeier oder als Wort-Gottes-
Feier statt und wird von den Mitgliedern des Pastoralteams 
gestaltet. 
  
Pfarramt St. Andreas 
Öffnungszeiten: 
Freitags von 9.00 - 11.30 Uhr 
Telefon: 07522/914294 - Fax: 07522/914295 
E-Mail: StAndreas.Niederwangen@drs.de 
Homepage: www.katholische-kirche-wangen.de 
Pfarramt St. Martin, Wangen 
Telefon: 07522/973411 – Fax: 07522/973432
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SEELSORGEEINHEIT
Wangen im Allgäu

Zur Gottesdienstordnung in der Seelsorgeeinheit Wangen 
Nach dem plötzlichen Tod von Pfarrer i.R. Ludwig Endraß, der 
jeden Sonntag und jeden Freitag einen Gottesdienst übernom-
men hatte, wird der Gesamtkirchengemeinderat im Oktober 
über Änderungen in der Gottesdienstordnung der Seelsor-
geeinheit beraten. Bis dahin werden wir die Gottesdienste 
sonntags und werktags nach der bestehenden Ordnung wei-
ter terminieren. Es werden sonntags jedoch öfter als bisher als 
Wort-Gottes-Feier stattfinden und werktags zur Not ausfal-
len müssen. Bei der Verlässlichkeit der Werktagsgottesdienste 
gehen an Schultagen die Schülergottesdienste zur Not vor. 
Eine neue Gottesdienstordnung wird dann ggf. zu Allerheili-
gen oder zum 1. Advent beginnen. Messintentionen zu Hl. Mes-
sen, die entfallen, werden auf die nächste Messfeier desselben 
Wochentages verlegt. 
Ich danke für Ihr Verständnis. 
Pfarrer Claus Blessing 
  

Lebendiges Wort 
Was die Seele stark macht - Resilienz 
Vortrag und Gespräch mit: 
Monika Eberhardt, Stresstherapeutin 

Mittwoch, 20.09.2023, 19.30 Uhr 
Gemeindezentrum St. Ulrich 
Eintritt: 7 € 
__________ 
  

Suchen und Fragen - Bibelteilen zum Auf-
tanken 
mit Pastoralreferent Hans Veit 
Donnerstag, 21.09.2023, 19.45 Uhr 

(nach der Abendmesse) 
Gemeindehaus St. Laurentius, Leupolz 
Eintritt frei
 
Kirchenmusik in St. Martin Wangen 
Freitag, 15. September,
19.30 Uhr, St. Martinskirche
Stummfilm und Orgel
Georg Enderwitz, Orgel
Eintritt: 8 €
 

Oase - Begegnung und Frühstück in St. Ulrich 
Donnerstag, 21. September, 9 - 11 Uhr 
im Gemeindezentrum St. Ulrich 
Eingeladen sind Menschen, die Allein-Leben, die 
Gesprächspartner vermissen, die das Gefühl von 

Einsamkeit kennen ... 
Egal ob jung oder alt - Wir sind für Sie da und freuen uns auf 
Ihr Kommen!
 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch.“ 1. Petr 5,7   
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Donnerstag, 14. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 

16.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - 
Jungschar 1 

17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im 
 Aquarium - Jungschar 2 Gerry-Kinder 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Sonntag, 17. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Dr. Jooß) 
10.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Familiengottesdienst zum Spätsommer-Fest 

(Verdeil) 
10.45 Uhr Wittwaiskirche 
 Gottesdienst (Dr. Jooß) 
Dienstag, 19. September 
09.30 Uhr Wittwaiskirche Krabbelgruppe Kirchenmäuse 
16.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kinderkantorei 
18.00 Uhr Wittwaiskirche „Wittwaiswerkstatt“ 
20.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Treffen „WerkStadtKirche“ 
Mittwoch, 20. September 
18.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 „mittwochs zur Mitte kommen“ - 
 christliche Zen-Meditation 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Kirchengemeinderatssitzung 
Donnerstag, 21. September 
09.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Krabbelgruppe „Kirchenmäuse“ 
10.00 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Seniorentanz 
16.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - 

Jungschar 1 
17.30 Uhr Wittwaiskirche Jungschartreffen im Aquarium - 

Jungschar 2 Gerry-Kinder 
19.00 Uhr Wittwaiskirche „Zeit für Gebet“ 
19.30 Uhr Stadtkirche Gemeindehaus 
 Chorprojekt „Sing mal wieder“ 
Mittwoch, 27. September 
19.30 Uhr katholische Kirche Amtzell 
 Gebet für den Frieden 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und 
die Wittwaiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40, 88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22, 88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
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Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 - 11.30 Uhr, Mi. auch 14 - 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324  
gemeindebuero.wangen@elkw.de 
  
 

WAS SONST NOCH INTERESSIERT
Regierungspräsidium Tübingen 
L 291, Fahrbahndeckenerneuerung zwischen Berg-Ettisho-
fen und Fronreute-Baienbach 
Verlängerung der Vollsperrung bis Freitag, 29. September 2023 
Das Regierungspräsidium Tübingen erneuert seit dem 7. August 
2023 die Fahrbahn der L 291 zwischen Berg-Ettishofen und 
Fronreute-Baienbach auf einer Länge von rund 4,4 Kilometern. 
Aufgrund der sehr zeitaufwändigen Sanierung von Setzungs-
schäden im Bereich eines Bachdurchlasses bei Bachmaier und 
dem Einbau von weiteren rund 800 Meter Rasengittersteinen 
im Bankettbereich ergibt sich eine Verlängerung der Bauzeit. 
Eine weitere Ursache für die Verlängerung sind die extremen 
Wetterschwankungen mit tagelangen, zum Teil sehr starken 
Niederschlägen. 
Die Fertigstellung der Baumaßnahme erfolgt voraussichtlich 
am Freitag, 29. September 2023. Danach wird die Straßensper-
rung aufgehoben und der Streckenabschnitt ist wieder in beide 
Fahrtrichtungen befahrbar. 
Das Regierungspräsidium bedankt sich bei allen betroffenen 
Anliegerinnen und Anliegern sowie den Verkehrsteilnehmen-
den für ihre Geduld und ihr Verständnis für die entstandenen 
Behinderungen und Einschränkungen während der Bauzeit. 
Busverkehr: 
Die Buslinie 12 wird ab Montag, 11. September 2023, auf der 
L 291 zwischen Ettishofen und Aichach durch die Baustelle 
geführt. Die Buslinie 60 verbleibt weiter auf der Strecke Baien-
bach - Blitzenreute - Staig - Weiler - Ettishofen und umgekehrt. 
Kosten: 
Die Baukosten der Erhaltungsmaßnahmen betragen rund  
1,2 Millionen Euro und werden vom Land Baden-Württem-
berg getragen. 
Hintergrundinformationen: 
Informationen zu Sperrungen und Umleitungen können im 
Internet unter 
www.verkehrsinfo-bw.de/baustellen abgerufen werden. 
 
Die Schulen im Regierungsbezirk Tübingen sind bereit für 
das neue Schuljahr. 
Die Lehrerversorgung und die Eingliederung zugewanderter 
bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklas-
sen fordern diesmal besonders heraus Schülerzahlen in den 
Grundschulen mit deutlichem Anstieg 
Lehrereinstellung zum Schuljahr 2023/24 
Der Bedarf an Lehrerinnen und Lehrern ist groß. Das Bemühen 
geeignetes Lehrpersonal zu finden und einzustellen ebenfalls. 
Das Maßnahmenpaket der Landesregierung zur Lehrkräfte-
gewinnung greift auch im Regierungsbezirk Tübingen. Ins-
besondere die Bereitschaft der Lehrkräfte zur Verlängerung 
der Dienstzeit, zur Unterstützung im Ruhestand und zur Erhö-
hung der Teilzeit trägt auch im neuen Schuljahr dazu bei, das 
hohe Niveau der Neueinstellungen mit einem Umfang von 722 
Deputaten (Vorjahr 724) zu halten. 
Der Direkteinstieg ins Lehramt ermöglicht geeigneten Perso-
nen ohne grundständige Lehrausbildung eine Beschäftigung 
im Lehrberuf. Die Ausweitung des Direkteinstiegs auf Grund-

schulen und die Sekundarstufe 1 (Klassen 5 - 10) trägt bereits 
im kommenden Schuljahr zur Gewinnung weiterer Lehrkräfte 
bei. Zum Start dieser Maßnahme wurden im Regierungsbezirk 
Tübingen insgesamt 21 schulbezogene Stellen ausgeschrieben. 
Die Ausschreibung stößt auf großes Interesse. 
Hinzu kommt eine steigende Zahl an Lehrkräften, deren aus-
ländische Lehrbefähigung anerkannt wurde. Hier konnte das 
Regierungspräsidium Tübingen im Rahmen seiner landeswei-
ten Zuständigkeit in diesem Jahr bereits 41 (Vorjahr 36) Aner-
kennungen aussprechen, die meisten davon für den Bereich 
der Sekundarstufe 1, so dass die Unterrichtsversorgung in die-
sem Bereich davon profitiert. 
Insgesamt konnte im Bereich der öffentlichen Grundschulen 
und Primarstufen an Gemeinschaftsschulen 214 (Vorjahr 190) 
Deputate vergeben werden, an Haupt- und Werkrealschulen 
sowie an Gemeinschaftsschulen (Sekundarstufe) 118 (Vorjahr 
146), an Realschulen 46 (Vorjahr 55), an Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren 74 (Vorjahr 93) und an Gym-
nasien 111 (Vorjahr 64). An den Beruflichen Schulen wurden 
159 (Vorjahr 176) Deputate vergeben. 
Die Unterrichtsversorgung ist je nach Region und Schulamt 
differenziert zu betrachten. Nach wie vor beliebt bei Bewer-
berinnen und Bewerbern sind die Landkreise Bodenseekreis, 
Ravensburg und Tübingen. In den übrigen Landkreisen im 
Regierungsbezirk gestaltet sich die Versorgung der Schulen 
schwieriger. Insbesondere im ländlichen Raum in den Land-
kreisen Zollernalb, Alb-Donau und Reutlingen wird es zuneh-
mend schwieriger, die Schulen ausreichend mit Lehrkräften 
zu versorgen. 
Im Bereich der Grundschulen konnten im Gegensatz zum Vor-
jahr alle zur Verfügung stehenden Stellen für wissenschaftli-
che Lehrkräfte besetzt werden. Im Bereich der Sekundarstufe 
1 wird im kommenden Schuljahr trotz aller Bemühungen mit 
Engpässen zu rechnen sein. Wegen des angespannten Arbeits-
marktes für Lehrkräfte bleibt die Versorgung der Schulen in die-
sem Bereich eine große Herausforderung. 
Im gymnasialen Bereich konnten zum Schuljahr 2023/24 Lehr-
kräfte im Umfang von 111 Deputaten neu eingestellt werden. 
Damit ist die Zahl der Einstellungen fast doppelt so hoch wie 
im Vorjahr (64). Die Unterrichtsversorgung an den allgemein 
bildenden Gymnasien im Regierungsbezirk ist auch im kom-
menden Schuljahr gut, auch wenn weiterhin fachspezifische 
Mängel in den Fächern Bildende Kunst und Physik sowie klei-
nere fachspezifische Engpässe in den Fächern Mathematik und 
Chemie bestehen. 
Für die Beruflichen Schulen wurden im Regierungsbezirk Tübin-
gen bislang Lehrkräfte im Umfang von 159 Deputaten (Vorjahr 
176) eingestellt. 
Fachspezifische Mängel bestehen aufgrund von Bewerber-
mangel weiterhin im Bereich der Sozialpädagogik, in Pflege 
und Gesundheit, aber auch zunehmend in allgemeinbilden-
den Fächern. 
Die Lehrereinstellung läuft bis Ende September weiter und es 
wird mit Hochdruck daran gearbeitet, weitere Lehrkräfte zu 
gewinnen oder Bestandslehrkräfte zur Deputatsaufstockung 
zu ermuntern um die Zahl der noch unbesetzten Stellen zu 
reduzieren. 
Erwartete Schülerzahlentwicklung zum Schuljahr 2023/24 
Im Schuljahr 2023/24 werden an den öffentlichen Schulen im 
Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 229.244 Schülerin-
nen und Schüler von 19.971 Lehrerinnen und Lehrern unter-
richtet. Das ist das Ergebnis einer Abfrage bei den Schulen und 
Schulbehörden im Regierungsbezirk Tübingen. In den Grund-
schulen werden 68.701 Schüler erwartet (Vorjahr: 63.151), in 
den Werkreal- und Hauptschulen 7.037 (Vorjahr: 6.890), in den 



Mitteilungsblatt 
Niederwangen 9Nr. 37 vom 15.09.2023

Realschulen 31.031 (Vorjahr: 29.942), in den Gemeinschafts-
schulen 19.212 (Vorjahr: 18.427), in den Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren 5.461 (Vorjahr: 5.697) und an 
den allgemeinbildenden Gymnasien 42.402 (Vorjahr: 43.563). 
An den Beruflichen Schulen im Regierungsbezirk rechnet das 
Regierungspräsidium Tübingen mit 55.400 Schülerinnen und 
Schülern (Vorjahr: 55.699). 
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der 
Gesamtschülerzahl um 2,6 %. In den Grundschulen ist die Schü-
lerzahl um 8,8 % gestiegen. Die Zahl der Erstklässler wächst 
um 9,6 % auf 17.249 (Vorjahr: 15.731). Bei den weiterführen-
den Schulen legen insbesondere die noch im Aufbau befindli-
chen Gemeinschaftsschulen um 4,3 % und die Realschulen um 
3,6 % zu. Die Schülerzahlen an den Beruflichen Schulen 
(-0,5 %), an den Allgemeinbildenden Gymnasien (-2,7 %) und 
an den Sonderpädagogischen Bildungs- und Beratungszent-
ren (-4,1 %) sind rückläufig. 
Es ist damit zu rechnen, dass sich bis zur statistischen Erhebung 
Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden. 
Beschulung ukrainischer Kinder und Jugendlicher 
Eine besondere Herausforderung für die Schulen und die Schul-
verwaltung stellt weiterhin die Eingliederung zugewanderter 
bzw. geflüchteter Schülerinnen und Schüler in die Regelklas-
sen dar. Aufgrund des Ukrainekriegs sind im Schuljahr 2021/22 
besonders viele Schülerinnen und Schüler ohne bzw. mit ein-
geschränkten Deutschkenntnissen nach Baden-Württemberg 
gekommen. 
46 % von Ihnen haben ihre Deutschkenntnisse so verbes-
sern können, dass der Wechsel aus einer Vorbereitungsklasse 
(Sprachförderung) in eine Regelklasse möglich geworden ist. 
Im Juli 2023 waren 6.777 Schülerinnen und Schüler aus der 
Ukraine an den allgemeinbildenden Schulen angemeldet. 3.635 
von ihnen wurden in einer Vorbereitungsklasse (Sprachförde-
rung) geführt, 3.132 in einer Regelklasse. Darüber hinaus sind 
noch 309 ukrainischstämmige Schülerinnen und Schüler an 
Beruflichen Schulen angemeldet. 
Im Bereich der Beruflichen Schulen startet im kommenden 
Schuljahr eine Erweiterung des Vorbereitungsjahrs „Schule und 
Beruf“ (VABO), die eine bessere soziale und berufliche Inte-
gration ermöglichen soll und zugleich die Chance gibt, auf 
die unterschiedlichen Bildungsniveaus junger Geflüchteter 
einzugehen. Der Unterricht kann entsprechend den Erforder-
nissen im Verlauf des Schuljahres in den Fächern flexibel ange-
boten werden, beispielsweise durch eine erhöhte Anzahl an 
Unterrichtsstunden im Fach Deutsch zu Beginn des Schuljah-
res oder durch eine Ausweitung des Unterrichts mit Bezug zu 
lebensweltbezogenen Kompetenzen. Durch Praktika ist es für 
Geflüchtete mit unterschiedlichen Vorerfahrungen möglich, 
Erfahrungen in der beruflichen Praxis zu sammeln und damit die 
Chancen auf den Erhalt eines Ausbildungsplatzes zu verbessern. 
Für das neue Schuljahr konnten bereits mit 313 Lehrkräften 
Verträge über eine Unterrichtstätigkeit in einer Vorbereitungs-
klasse (Sprachförderung) abgeschlossen werden. 
Ziel- und Leistungsvereinbarungen als Bausteine des Qua-
litätsentwicklungsprozesses der Schulen 
Das Qualitätsentwicklungskonzept des Landes Baden-Würt-
temberg für seine Schulen beschreibt eine datengestützte Qua-
litätsentwicklung als zentrale Aufgabe und Auftrag für alle 
Schulen. Auf der Grundlage verlässlicher Daten sollen diese in 
Zusammenarbeit mit der Schulverwaltung zielgerichtet, syste-
matisch und effektiv handeln. Ziel- und Leistungsvereinbarun-
gen der Schulen mit ihrer jeweils vorgesetzten Behörde sowie 
Statusgespräche dienen dabei der systematischen Steuerung 
der Entwicklungsprozesse im Sinne der bildungspolitischen 
Schwerpunkte des Landes und der damit verbundenen best-

möglichen Förderung der Schülerinnen und Schüler. Im Bereich 
der Beruflichen Schulen ist die datengestützte Qualitätsent-
wicklung funktional im Konzept Operativ Eigenständige Schule 
(OES) verankert. So ist die Stärkung der schulischen Eigenstän-
digkeit ist mit der systematisch angelegten Weiterentwicklung 
der Schul- und Unterrichtsqualität durchgängig verbunden. Mit 
der Ziel- und Leistungsvereinbarung (ZLV) und den Statusge-
sprächen wird der bisherige Prozess von Zielvereinbarung und 
Bilanzgesprächen nun weiterentwickelt. Wertvolle Erfahrun-
gen und Erkenntnisse zur Ausgestaltung des neuen Ziel- und 
Leistungsvereinbarungsprozesses konnten innerhalb der letz-
ten zwei Jahre mit Projektschulen - im Regierungsbezirk Tübin-
gen die Matthias-Erzberger-Schule in Biberach, die Gewerbliche 
Schule in Münsingen und die Georg-Goldstein- Schule in Bad 
Urach - gewonnen werden. 
Aus dieser Entwicklung heraus wird ab dem Schuljahr 2023/24 
in einem auf fünf Jahre angelegten Regelprozess mit allen Beruf-
lichen Schulen im Regierungsbezirk Tübingen eine Ziel- und 
Leistungsvereinbarung erarbeitet und diese mit der Schulauf-
sichtsbehörde abgeschlossen. In darauffolgenden, jährlichen 
Statusgesprächen betrachten Schule und Schulaufsicht anhand 
der in der Ziel- und Leistungsvereinbarung vereinbarten Eck-
punkte und eventuell weiterer Erkenntnisse den systematischen 
Entwicklungsfortschritt. Soweit sich dabei Änderungsbedarfe 
für die Ziel- und Leistungsvereinbarung ergeben, werden diese 
in die Vereinbarung aufgenommen. 
Aus dem Kreis der Gymnasien im Regierungsbezirk, deren Schul-
leitungen signalisiert hatten, dass sie zeitnah in den Prozess einer 
Ziel- und Leistungsvereinbarung mit dem Regierungspräsidium 
eintreten wollen, wurden 25 Schulen für einen ersten Durchgang 
im Schuljahr 2023/24 ausgewählt. Deren Zielvereinbarungspra-
xis wird die Erfahrungen mit Zielvereinbarungsprozessen, die im 
Rahmen eines Pilotprojekts mit den Gymnasien Ehingen (Ziel-
vereinbarung zu Förderung der Motivation in der Pubertät) und 
Ochsenhausen (Zielvereinbarung zur Verwirklichung von Bil-
dungsgerechtigkeit durch Begabtenförderung wie Förderkon-
zepte für Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund) 
gesammelt wurden, verbreitern und vertiefen. 
Die Staatlichen Schulämter beginnen im neuen Schuljahr 
zusammen mit den Grundschulen, Haupt- und Werkrealschulen, 
Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Sonderpädagogischen 
Bildungs- und Beratungszentren mit dem Qualitätsentwick-
lungsprozess. Voraussichtlich werden im Anschluss an die Sta-
tusgespräche, die im ersten Halbjahr stattfinden werden, rund 
150 Schulen in den von Prozess der Ziel- und Leistungsverein-
barung starten. 
 
Ehrenamtliche für „Wellcome“ gesucht 
Große Nachfrage für familienentlastendes Angebot 
„Wellcome“ ist ein Angebot speziell für Familien, die sich im ers-
ten Jahr nach der Geburt eines Babys Unterstützung wünschen. 
Ehrenamtliche helfen ihnen einmal pro Woche mit praktischen 
Alltagstätigkeiten. Koordinatorinnen vermitteln diese in Fami-
lien. Das Angebot gibt es bundesweit, rund 4000 Ehrenamtli-
che engagieren sich bei diesem Dienst. Die Stiftung Liebenau 
betreibt drei dieser Koordinationsstellen im Raum Bodensee/
Allgäu. 
Die Nachfrage von Familien nach Unterstützung wächst ste-
tig. Aktuell werden im Landkreis Ravensburg und dem Boden-
seekreis neue Ehrenamtliche gesucht. Für Interessierte bietet 
die Zentrale von „Wellcome“ deshalb digitale Informationsver-
anstaltungen an. Die erste ist am Mittwoch, 13. September, 
von 14 - 15 Uhr  
(Link: www.wellcome-online.de/ehrenamt-veranstaltung/).  
Dort gibt es auch die weiteren Termine.
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Testen Sie unsere Beilagenverteilung 
bei maximaler Reichweite Ihrer  

Werbebotschaft an die Leser  
in der Region Wangen.

Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

• Auflage 2.650 Exemplare
•  Ab 98 € je Tsd. Stück 

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-0

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 3

8/
39

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

Premium Schichtmatratzen Natur-Latex 16cm ab  399 €

Bettdecken verschiedene Füllungen und Größen ab    79 €

Betten und Möbel Ausstellungsware, bis zu             -50%

Prolana GmbH
Am Langholz 3 | 88289 Waldburg | 07529/9721-11

Saumarkt 7 | 88239 Wangen | 07529/9721-14
Öffnungszeiten unter: www.manufakturladen.com

Ökologisch. Gesund. Fair. Nachhaltig.

prolana.com | manufakturladen.com

Räumungsverkauf 
wegen Umzug:

Bis zu 70% sparen!

www.drs.de

Das Kath. Verwaltungszentrum Allgäu-Oberschwaben mit Sitz in Kißlegg, in 
Trägerschaft der Diözese Rottenburg-Stuttgart, übernimmt im Dekanat Allgäu-
Oberschwaben die fachliche Betreuung von 96 Kirchengemeinden und über 100 
Kindertagesstätten in Angelegenheiten der Personalverwaltung, des Finanz- und 
des Bauwesens. Wir suchen für unser kollegiales und aufgeschlossenes Team im 
Sachgebiet Finanzen zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/einen

Sachbearbeiter:in (m/w/d)
für die Hauptbuchhaltung 

mit einem Beschäftigungsumfang von bis zu 100 %/
die Stelle ist grundsätzlich teilbar

Den vollständigen Ausschreibungstext und Einzelheiten zum Bewerbungsverfah-
ren finden Sie unter der Kennziffer 23/30/1150 in der Stellenbörse der Diözese 
Rottenburg-Suttgart (www.jobs.drs.de).

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN
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Elektroniker (m/w/d) Automatisierungstechnik 
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 42577

Sie sorgen für die Instandhaltung und Optimierung 
technischer Anlagen mit Steuerungssystemen sowie 
elektrotechnischer Gebäudeinstallationen.

Teamleiter (m/w/d) Verpackung/Konfektionierung
Ravensburg | Vollzeit | Job-ID: 38801

Sie führen und fördern unsere Mitarbeitenden im Bereich 
Verpackung, übernehmen die Kapazitäts- und Feinplanung 
unserer Produkte und wirken bei Prozessoptimierungen 
und der Qualitätssicherung mit.  

Laborant (m/w/d) Chemische Analytik
Ravensburg oder Langenargen | Vollzeit | Job-ID: 43086

Sie führen die Freigabeprüfungen von Ausgangsstoffen 
und Fertigarzneimitteln durch und halten dabei die regula-
torischen Vorgaben ein. 

Rely on us.

Bei Vetter gibts Jobs mit Perspektiven.
Darauf ist Verlass.

Jetzt bewerben
vetter-pharma.com/karriere

Noch Fragen? Rufen Sie uns 
gerne an: +49 751 3700 6322

Wertvolle Arbeit verdient wertvolle Vorteile:  
Attraktive Vergütung • 30 Tage Urlaub und Urlaubsgeld • 
Modernes Arbeitsumfeld • Kostenlose betriebliche Kranken-
zusatzversicherung • Betriebliche Altersvorsorge

Die ausführlichen 
Stellenausschreibungen 
finden Sie auf der Homepage 
der Gemeinde Neukirch

www.neukirch-gemeinde.de

Mitarbeiter im

Qualitätsmanagement

             m/w/d, Vollzeit

Einkauf

Wir sind ein positives, engagiertes
Team und suchen zum nächst-
möglichen Termin Verstärkung.

Als mittelständischer Betrieb bie-
ten wir Ihnen die ideale Mischung
aus familiärer Atmosphäre und
beruflicher Perspektive.

Mehr zu diesen Stellen und zu
Ihren Vorteilen bei GETA finden
Sie auf unserer Webseite. Wir
freuen uns auf Ihre Bewerbung!

GETA mbH
Im Unteren Feld 10
88239 Wangen im Allgäu
bewerbung@geta-wangen.de

Starkes Team,
starke Leistung.
Seien Sie dabei:

geta-wangen.de/karriere

Willkommen bei GETA

vor Ihrem Einkauf
    die Anzeigen
         unserer 
             Inserenten
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VERSCHIEDENES

WIR suchen DICH 
als Minijobber (m/w/d)

zur Paketabwicklung
Mo - Fr 05:30 - 07:30 Uhr 

Infos unter www.gls-karriere.de

                                                                     GLS Germany GmbH & Co. OHG
       Karl-Maybach-Str. 5,
       88239 Wangen-Schauwies
       Tel. 01520 1697281
       melanie.scherer@
       gls-germany.com

tpz

therapiezentrum
weingarten
broner platz 4
88250 weingarten
fon: 0751/5683880
www.tpz-wgt.de

Ergotherapeut*in (*m/w/d)

in Voll-, Teilzeit oder 520 € Minijob.
Wir bieten eine fundierte Einarbeitung in 
einem interdisziplinären Team. Eine Praxis-
übernahme in der Zukunft ist möglich. 
Weitere Infos: www.tpz-wgt.de
Bewerbung bitte an Jürgen Topf
M 0170 9059410 · info@ergorv.de

Für die Bereiche Neurologie/Hand/
Pädiatrie/Geriatrie suchen wir eine/n

Hundebetreuung für kleinen Havaneser stundenweise
oder für 1-2 Tage in der Woche gesucht. Tel. 015782668618

IMMOBILIENMARKT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!


